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Erstes Blatt_ Gegründet i8oz Donnerstag , den 6 Jnli 1911
Amtliche Bekanntmachungen .

Gcrichtsassessor Pfeiffenberger ist für die Zeit vom 3 . bis mit
« , °wli d. I - zum Dienstoerweser des Notariats Graben mit den Befng -
Mäeines Notars bestellt.

Karlsruhe , dm 19. Juni 1911 .

Ministerium des Großh . Hauses , der Justiz uud des
Auswärtige «.

Der Ministerialdirektor .
Hübsch . vr . Roch.

Bekanntmachung .
Die Verlegung des Personenbahnhofs Karlsmhe

hier

In das Handelsregister L . wurde eingetragen H
,Zu Band I O .Z . 380 zur Firma Jakob Vetter , Karlsruhe :Die Firma ist erloschen.
Zu Band II O .Z . 14 zur Firma C. Berner , Karlsruhe : Die

Niederlassung ist nach Pforzheim verlegt . Die Firma dahier ist erloschen.Zu Band IV O .Z . 229 : Firma und Sitz : Jsaac Prölsdörfer ,Karlsruhe . Einzelkaufmann : Jsaac Prölsdörfer , Kaufmann , Karlsruhe .Eisen und Metalle en gros .
OL . 230 : Firma und Sitz : Nathan Baer , Karlsruhe . Einzel¬kaufmann : NathanBaer , Kaufmann , Karlsmhe . Eisenwarenhandlung .O . Z . 231 : Firma und Sitz : Drogerie Gebrüder Vetter , Karls¬

ruhe . Persönlich hastende Gesellschafter : Karl Friedrich Vetter ,Kaufmann und Adolf Emil Vetter , Drogist , beide in Karlsruhe wohnhaft .Offene Handelsgesellschaft . Die Gesellschaft hat am 1. Juli 1911 begonnen.
Karlsmhe , den 3. Juli 1911.

Grossh . Amtsgericht Lk. IL
Enteignungsverfahren für die Verlegung der Rheintalbahn betr.

Durch Allerhöchste Staatsministerial -Entschließung d. d. Badenweiler ,
den 24. Juni 1911 Nr . 438 ist ausgesprochen worden :

1. daß auf Grund des 8 35a des Enteignungsgesetzes die Enteignung
für die Verlegung der Rheintalbahn auf den Gemarkungen Teutschneurewt
mid Welschneureut nach Maßgabe der in der Tagfahrt vom 24 . Mai 1911
offcngelegten Pläne für zulässig erklärt werde und daß davon die hierzu be¬
anspruchten Grundstücke nach Maßgabe dieser Pläne und der dem Protokoll
Mr diese Tagfahrt angeschlossenen Verzeichnisse betroffen werden sollen ;

2 . daß dem Unternehmer eine Frist von einem Jahr gesetzt werde, in
Nelchcr der Antrag auf endgültige Enteignung ernz»reichen ist.

Karlsmhe , dm 30 . Juni 1911 .
Großherzogliches Ministerium - es Inner ».

Der Ministerialdirektor .
Weingärtner . vr . v . Bayer .

Bekannt «« achung.
Nr. 10068 m. Das Oberersatzgeschäst im Jahre 1911

betreffend.
Das Oberersatzgeschäst findet dieses Jahr im AushebungsbezirkKarlsmhe in der Zeit von

Donnerstag , de» « . Jnli bis einschließlich Mittwoch ,
den LS . Jnli d . J ., jeweils vormittags 8 Uhr beginnend,
n» Saale der Wirtschaft zum „Grünen Berg ",

Kaiserstratze 8S dahier , statt.
ES haben sich zu stellen:

I Am Donnerstag , de« « . Jnli 1SLL :
1 . die zur Verfügung der Ersatzbehörben entlassenen Mannschaften ,2. die zur Zeit des Aushebungsgeschästes noch vorläufig beur¬laubten Rekruten ,
8. die von den Truppen - oder Marineteilen als untauglich abge-

wicsenen Einjahrig -Freiwilligen .
Ferner die von der hiesigen Ersatzkommisfio « :

») als unwürdig zur Ausschließung ,b ) als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,o) ein Teil für den Landsturm
« geschlagenen Militärpflichtigen .

II . Am Freitag , de» 7 . Jnli 1SI1 .
1 . ein Teil der für den Landsturm,2. die für die Ersatzreserve von der hiesige « Ersatzkommisston

« geschlagenen Militärpflichtigen .
HI . Am Samstag , den 8 . Jnli LSLI,
IV . Am Montag , den 1« . Jnli 1S11 ,
V. Am Dienstag , den LL . Juli 1S1L ,

st ein Teil der von der hiesigen Ersatzkommission für tauglich zumMilitärdienst befundenen Mannschaften .
VI . Am Mittwoch , den LS. Jnli LS11 :

die von einer auswärtigen Vrsatzkommission
1. als unwürdig zur Ausschließung ,2. als dauernd untauglich zur Ausmusterung ,3. für den Landsturm,
4 . für die Ersatz Reserve
5. als tauglich zum Militärdienst vorgeschlagenen Militärpflichtigen.

Ferner gelangen an den unter Ziffer III . bis inkl . V . genanntenTagen je ein Teil der Personen des Beurlaubtenstandes , welche dienstun -vraiWbar oder felddienstunfähig zu sein glauben und welche der Reserve oderder Landwehr I . Aufgebotes angehören , zur Vorstellung .
. Die Prüfung der Gesuche um Zurückstellung oder BefreiungMilitärdienst in Berücksichtigung bürgerlicher Verhältnisse^Reklamationen) erfolgt am

Mittwoch , de» IS . Juli LS11.
Hierzu haben außer den Reklamierten selbst die Personen , zu deren

-?uvsten reklamiert wird , und die Bürgermeister der Gemeinden , in welchen«»e Reklamierten wohnen , zu erscheinen.
. Die Vorladungen zum Oberersatzgeschäst werden den MilitärpflichtigenL den nächsten Tagen zugeschickt. Wer bis zum 1 . Juli nicht im« esttze einer Vorladung ist. hat sich im Militärbureau des Grosth.
Bezirksamts ( 1 . Stock, Zimmer Nr. 14 ) zu melden und seineVorladung i« Empfang zu nehmen.
. Alle Militärpflichtigen , die von der Ersatzkommisfio» eine7>>rlaufigc Entscheidung erhalte « haben Id. h. nicht zurückgestellt« orde« find) , haben zum Oberersatzgeschäst zu erscheinen, auch^ eine Vorladung hierzu nicht erhalte « . Sie müssen pünkt-«ch um s «8 Uhr vormittags im Musterungslokal anwesend sein.

Militärpflichtige , welche der Vorladung überhaupt nicht oder nicht
Mffllch Folge leisten , haben eine Geldstrafe bis zu 30 Mark oder einebis zu 3 Tagen und unter Umständen die.Behandlung als vorweg"»znstelleude oder unsichere Heerespflichtige zu gewärtigen.
in ^ durch Krankheit am Erscheinen bei der Aushebung verhindert9at ei« ältliches Zeugnis eiuzureichen» das von der Orts-
UMbchördc beglaubigt sein muß , falls es nicht von einem beamteten Arztel« roßh. Bezirksarzt rc) ausgestellt ist.

Die Militärpflichtige » habe« ihre Losuugscheine mitzubriuge «.
., Die Bürgermeisterämter werden beauftragt , diese Verfügung sofort

Sr»» " Gemeinden in ortsüblicher Weise bekannt zu machen und mir de»" >>r«g iuuerhalb 5 Tage « anzuzeigen .
Karlsruhe , dm 21. Juni 1911.

Der Zivilvorsitzende der Ersatzkommisfio» des
Anshebungsbezirkes Karlsruhe .

v . Seubert .

In das Handelsregister L Band I O .Z . 2 wurde zur Firma '
Katholisches Kasino , Aktiengesellschaft,Karlsmhe , eingetragen : Vincent
Hafner ist aus dem Vorstand ausgeschieden ; an dessen Stelle ist BankierViktor Wehrle hier zum Vorstandsmitglied gewählt .

Karlsruhe , 3. Juli 1911 .
Großh . Amtsgericht » . II .

In das Güterrechtsregister wurde eingetragen :
Zu Band IV Seite 424 : Becker , Fritz , Wirt , jetzt Küchenchef und

Magnetopath , Karlsruhe , und Julie geb. Stück lein . Vertrag vom20. Juni 1911 . Gütertrennung .
Zu Band VI Seite 94 : Vetter , Jakob Heinrich , Kaufmann ,Karlsruhe , und Lina Luise Christin « geb. Marx . Durch Vertrag vom21. Juni 1911 sind die in demselben bezeichnten Vermögensstücke der Frauals weiteres Vorbehaltsgut derselben erklärt .
Zu Band VII Seite 459 : Lorenz , Christian , Bankbeamter ,Karlsruhe , und Emma geb. Saar . Vertrag vom - 23 . Juni 1911.

Errungenschastsgemeinschaft . Das im Vertrag bezeichnte Vermögen der
Frau ist deren Vorbehaltsgut .

Seite 460 : Wölber , Christian Friedrich , Kaufmann , Karlsruhe ,und Rosalinde Friederike geh . Rerß . Betrag vom 9 . Juni 1911.
Errungenschaftsgememschast .

Karlsruhe , den 3. Juli 1911.
Großh . Amtsgericht LL II .

Nr . 5333 . 0 . II . In der Strafsache
gegen Karl Zippelius von Bullenheim , Metzgermeister in Karlsruhe , wegenFälschung von Nahrungsmitteln hat das Großh . Schöffengericht zu Karlsruheam 22 . Juni 1911 für Recht erkannt :

Der Angeklagte Karl Zippelius von Bullenheim , Metzgermeister in
Karlsruhe , wird von der Anklage der Fälschung von Nahrungsmitteln (8 10
Ziffer 1 und 2 des Gesetzes vom 14. Mai 1879) freigesprochen.Die Kosten des Verfahrens und die notwendigen Auslagen des An¬
geklagten mit Einschluß der durch die Verteidigung erwachsenen Kosten fallender Staatskasse zur Last .

Das Urteil ist binnen 4 Wochen nach Rechtskraft je einmal im
„Karlsruher Tagblatt "

, im »Volksfreund " und in der »Badischen Presse"
öffentlich bekannt zu machen.

Karlsruhe , dm 1 . Juli 1911.
G erichtsschreib erei Großh . Amtsgerichts v . H .

Grüninger .

Grundstücks-Zwangsversteigerung.
Nr . 12 987 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung soll das unten be-

chriebene, in Karlsruhe gelegene, im Grundbuche von Karlsmhe Band 410 ,Heft 2 , zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks auf die offene
Handelsgesellschaft L. und Th . Wörner in Karlsruhe eingetragene Grund -
tück am

Mittwoch , de« SS . August 1911 , vormittags 9 Uhr,
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25, Hof, Seitenbau ,in Karlsmhe — versteigert werden :

Lgb .-Nr . 4640 a , 7 » 40 gm Hofreite Kaiser -Allee 107 ,ein vierstöckiges Wohnhaus mit Kniestock , Speisekammer¬
ausbau , eine zweistöckige Werkstätte mit Bürogebäude , eine
einstöckige Werkstätte . Schätzung (bei der die dinglichen
Belastungen nicht bewertet sind) . 98 311 -ck
Der Versteigerungsvermerk ist am 13. Juni 1911 in das Grundbuch

eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Gmndbuchamts sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬urkunde , ist jedermann gestattet.
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus

dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Verstcigemngs -
tagfahrt vor der Aufsordemng zur Abgabe von Geboten anzumelden und ,wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigemngserlöses dem Ansprüche des Gläubigersund den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Zur Erörterung über das geringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf

Donnerstag , den 19 . Angnst 1911 , vormittags 19 Uhr,
in das Notariatsgebäude Adlerstraße 25, ebener Erde , Zimmer Nr . 4 , geladen.

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Vcr -
ahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigerungs¬erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1911.
Grosth. Notariat Vlll als BollstreckungSgericht.

Versteigerung.
Freitag , den 7 . Juli d. I ., nachmittags L Uhr beginnend,werden wegen Wegzugs Gntschstraste I , 3 Stiegen , gegen bar versteigert :

Alte Oelgemälde , Kupfer- und Stahlstiche und Aquarell -
bildcr z. B . : 2 Landschaften von Hörter, 2Gem. vonForsberg , I Gem.(Lothsee Wtt . Blankenneserin ) , 3 Aquarellbilder Löwen und Kloster von
Carsten , 4 alte Holländer , 2 Stück (L. Amilie , 1 heil. Bild in Eichen-
rabmen , » Sei getrost ") , 1 größeres Bild in Goldrahmen (Columbus ),4 kleine Tischchen, 1 Mahagom - Schreibtisch, 1 Bücherschrank, 1 Klapp¬
tisch , 1 Seroierbock mit Brett , 2 Spiegel in Goldrahmen , 1 Hänge¬
lampe , Petrol . , 1 Sofa mit 5 Polsterstühlen und ein Taburett in rotem
Plüsch , 1 Klavierstuhl , 1 Pfeilerkommödchen , 1 Stockständer , 1 Triumph¬
sessel , 1 Herd mit Messingstange und Rohr , 1 kompl . Bett mit 2 teil.
Roßhaarmatratze . 1 eins. eint. Schrank , Tabakpfeifen , 1 Wanduhr »diverse Bücher (Moderne Kunst usw .) uff.

B . Kotzmann , Auktionator .

108. Jahrgang Nummer 185

(Alt -)Katholische Stadtgemeinde .
Sonntag , den 9 . Jnli , vormittags 10 Uhr , findet in der

Auferstehnnaskirche zur Feier des Geburtsfestes Seiner Köm gl . Hoheitdes Grostherzogs pootgottosNivnst mit Predigt und Ts vsnm statt,was wir unseren Gemeindemitgliedern hierdurch zur Kenntnis bringe».
Der Kirchenvorstand.

Sonnlsg , rilen S. luli IS», vorm . 2 9 vtir,
stuckst ckiv llsdsrgsds cksr von 8r . Lölligl . Nokoit ckooa
Orossksrsog gosstktstvu Lstrsurviokon kür 25- rssp .
40jäkrigs unuutsibrooksno VionstLsit bei cksr I 'rsi villigs «I 'snorvodr statt .

2u ckiosem koivrliokvu Urtv lacken vir sämtstssts
AitAliscksr cksr vorsinigts « § rsivillixvn konorvekron
Larlsrubs krounäliolist ein nnä orsuodsn um voilLLstligosDrsostsinsn . Versammlung prZLis */i9 Nstr im gross ««
Latstanssaal in Vivnstlclsiäuog .

Larlsrnstv , äon 5. cknli 1911.
llss Ober »- Kommsni1o .

8 sns 8 sr . liünlist .

Wir haben nach Maßgabe der
Verordnung Großh . Finanzmini¬
steriums vom 3 . Januar 1907 öf¬
fentlich zu verdingen die Lieferung
von

400 Arbeitermänteln ,
400 Arbeiterhosen ,
500 wasserdichten Lodenjoppe «

in Losen von 200 und 100 Stück
auf Abruf bis Ende Juni 1912 .

Die Anfertigung muß im Groß¬
herzogtum Baden erfolgen . Ange¬
bote sind schriftlich, verschlossen und
mit der Aufschrift
Verdingung von Dienstkleidern 1911
versehen , spätestens

Montag , den 24. Juli 1911,
vormittags 11 Uhr ,

bei uns einzureichen .
Die Lieferungsbedingungen und

der Angebotsbogen werden auf
portofreie Anfrage , in welcher die
gewünschte Gruppe -artzegeben sein
muß , von uns abgegeben .

Die Musterstücke können bei uns
oder auf Wunsch auch auf einer
badischen Eisenbahnstation ein¬
gesehen werden .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Karlsruhe , den 26 . Juni 1911 .

Großh . Verwaltung der Eisen-
_ bahnmagazine._

Weitsvergelmng .
Die Lieferung der Stühle zum

Neubau der ll . Höheren Mädchen -
chule sollen im Wege der öffent¬

lichen Ausschreibung vergeben wer¬
den .

Angebotsformulare und Muster
können beim städt . Hochbauamt ,
Rathaus , Zimmer Nr . 102 , abgeholt
bezw . eingesehen werden .

Daselbst sind auch die Angebote
bis

Freitag , den 14. Juli d. 2 .,
vormittags 11 Uhr .

mit entsprechender Aufschrift ver -
ehen , einzureichen .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1911 .
_ Städt. Hochbauamt.

Bekanntmachung.
I . Nr . D . 6 . Sb .

Der Anstrich der Masten und
Ausleger mit Ferrubron -Farbe auf
der Strecke „Rheinhafen -Mühlbur -
ger Tor " ist zu vergeben .

Die Bedingungen und Angebots -
ormulare sind auf unserer Kanzlei ,

Tullastraße 71, erhältlich .
Bei Vergebung werden nur hie-

ige Firmen berücksichtigt .
Angebote sind mit der Aufschrift

„Mastenanstrich betreffend " versehen
bis zum 20. d. Mts ., vormittags 19
Uhr , auf unserem Geschäftszimmer ,
Tullastraße 71, einzureichen .

Karlsruhe , den 4 . Juli 1911.
Städtisches Straßenbahnamt.

Donnerstag , den 6 . Juli 1911 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokal Steinstraße 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstrecmngswege
öffentlich versteigern : 2 Pianinos ,
Bücherschränke , Diwan , Vertiko , Tische,
Sessel , Teppiche , Buffet , Spiegel ,Bilder , Schränke , Schreibtische , Wasch¬
tische , Kassenschränke, 1 Herrenfahrrad ,
Sekretär , Sofa , Nähmaschine , 2 vollst.
Betten , 5 Kochherde, 11 Dauerbrand¬
öfen , 2 Bügelöfen , 2 gr . Ladenschäste,2 Schaufensterauslagen , 1 Ladentisch,1 Bücherschrank , 1 Schreibtisch , Diplo¬
mat , 1 Ruhebett mit Decke , 5 Sofa¬
überzüge und verschiedenes.

Karlsruhe , den 4. Juli 1911.
Grether , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung.
I . Nr . D . 16 . Sb .

Zwei alte frühere Dampfbahn -
anhängewagen sind meistbietend zu
verkaufen . Besichtigung kann jeder¬
zeit auf dem Betriebsbahnhof ,
Tullastraße 71, stattfinden . Ange¬
bote erbeten bis zum 20. d . Mts . an
Städt. Straßenbahnamt Karlsruhe .

Karlsruhe , den 4. Juli 1911 .
Städt. Straßenbahnamt .

JumgsHn-kigrrmg.
Donnerstag , de« 6 .Jnli 1911 ,

nachmittags 2 Uhr , werde ich in
Karlsruhe im Pfandlokal Stemstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs-
wege öffentlich versteigern :

2 Convertdecke«.
Karlsruhe , den 6. Juli 1911.
Heiznum« , Gerichtsvollzieher-Do.

Berkanf alter , ansgetragener
Bekleidungsstücke.

Beim Unterzeichneten Regiment ae-
langt eine größere Anzahl alter Be¬
kleidungsstücke (Waffenröcke, Drillich¬
zeug , Stiefel , Lumpen, Tuchabfälle usw .)
zum Verkauf.

Die Gegenstände können angesehenund die Verkaufsbedingungen abgeholt
werden .

Angebote sind zum 19 . Jnli 1911
einzureichen an

1. Badisches Leib-Grenadier -
Regimeut Nr. 199 .

v » aus
nachge-

Kp' reisten mür -
durchlese-

^ nen Aepfeln « I
Liter SO u . 35 Pfg .
bahnfrachtfrei liefert

Höh« ll
Grostkelterei, Heppenheim » B.

llokckrogsri ».

. _ von
remem , rjMlstMettlimol !?
kaust man pmswktt bei.

lioekkeiiie» latka-8e»ain - 8pel «eöl,
„ llrännss-Iskelöl ,
„ ÜIivon -8pei,eiiI,

Korks«!»«» Speise-, Linmaek- «uck
Voloersig 11179-

(msino Oslo sinck »ll« rn Llaz-on»
_ nrüssu «skr gssigust) .

Dar Äilüüikli sowie alle

Rtsmtin» m
Wgeln, Pmms

unk Harmoniums werden gerne
«ngenimmen , solid und gewissenhaft
«uggeführt .

I . Kunz, Klavierbauer,
Vianolager , Karl -Friedrichstraße 21.
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Feuilleton des „ Karlsruher TagbiEes
"

.

Die Golclmükle .
Roman von Margarete Grhring .

(41) - (NuchdruL «erioteiu) ^
(Schüch )

„ So, NM sag's , Mutter, was du mir gegenüber auf dem Herzen
hast ! * sagte der Mütter ruhig und'

doch vott Langer Sorge, was wohl
kommen würbe.

» Komm , sch dich her, Florian und reich nur die Hand ! " sagte sie
leise ; »willst du mir's versprechen , daß du mich ruhig bis zu Ende anhören
willst, so lange bis ich dir alles gesagt Heck

'?«
» Ich versprech' dihs, aber nun red '

, und quäl' mich net länger !
Ich ahne, daß es nichts Gutes ist, was du mir offenbaren willst .«

» Es ist auch «Ws Gutes , sondern etwas arg Böses , und ich Dicht
'

schier, deine Liebe zu mir wird net stark genug sein , es zu tragen und mir
zu vergeben, wie ich dir vergeben Hab'

.
«

Dem Müller drang alles Blut zum Herzen, daß er blaß wurde , wie
die getünchte Wand , Aber er sprach freundlich : « Ich hctb' dich immer
lieb gehabt, Rosemarie, warum sollt ' ich denn nun auf einmal aufhören,
dich lieb zu haben ? Red' nur getrost, ich höre.«

»Ja , ich will UM reden. Du weißt , wie bitter der arme Flo-ri in
seinem jungen Herzen leiden muß Vollwegen der Eva, und sie net minder
seinetwegen .«

Verständnislos sah er sie an, Md sie fuhr fort :
»In meiner Hand liegt eS snd in deiner , sie beide so glücklich zu

machen , daß wohl die Engel im Himmel auch net seliger sein können .«
„Aber Rosemarie, sie find doch Geschwister! Wie kannst du von

Liebesglück reden, denn das meinst doch gewiß ?«
»Florian, faß dich Md schlag mich net ins Gesicht — sie sind

keine Geschwister ! « Weinend barg sie das Antlitz in der Schüße.

ümM . I . Mi Veliln.
Kusimsküssmo Svrtisi,»^

MßkW W . Krössts kusvakl in kseiwvrV
Pasteten. — keiegts knätvt^

^» di'ikslion feinen Sonden « nn «> Sokodoloilv - Vsssenls . kefoonenvs
1°ve - , Snßfee - Tsion » 4665- Kalte unä warme kivtrz«^

H Vier grö88l68 8p62iÄ - V^ ä8ek6 - ^ u88i3l1ung8 - 668Lkafl .^ «I««»« Nes»cl>oe»ru-i» »nli » « vp- UNO sagolonoionlutlLbsr I-OUIS Vien , Louieisraiit , 17 ^ .
iiekero V» LL,«L - > Zsäsr krsstl^

vom billigsten L »1»Iogpreis bis kunstgsvorklicber tkusküdrung .

llSdelimWiii
«eiÄiiizt. üdnlneniiMk
«Mgetr. Q«r»osse»seb«tt mit imbesctu-Loktci- ULttpüicltt

i. 8.
----- ^ maliens ^ asse 3l . ------

Ri§ ene Lntivürke . LlAene RadrUcsticui .

LpeiseSirrimer , 8erreQ2Lmnier

LcdlskSirurrier , 83 I0 QL, Lücken

8iQ2e1rrrvde1

Oec1ie§erie ^.us1Muiui§ . Li^ene Rolster-
veerlcsILtte. Lesiotiti §UN§ okne LsuLruvArix.

I^arlAsälirl ^ e ciswsulle .

-S

Ansichtskarten, Briefköpfe, Kataloge, alle Arten von Muster¬
blättern , Aufnahms- und Ehreunrkünden werden Mig Md kunstfertig
hergcstckkt in der Lichtdruckausialt von

Biktvriastratze 78 . Telephon 1612.

Ksrlksdrsr Ssltst
d«Äm V»» lp» iuurLA « r» « » -I L »w» tL-
toklti » stets äic rovllst « uriü KIIULst « Le »MK8
gnollv rum sigsusn dlutrsn iw ^ uZ-s null äleso ist aw

I^LLSS Lvr ds

llll UMg « kW W
D» bLus» L8v :

1 kiürrrnü, mit 1 Fsbr Äinsnti«, w« Swvwi . m 88.—
1 Inbrrsch IwrassnsstLtlMx . krnnntis , « L

6w»wr . . . , ^k K .—
1 vLMSll-r »brri »a, Oarrmtic , mit 6nmwi . . . » «8 L7.—
NSelttas - ILtee , «etr» swstc, Lr 6«scb>tSs-

i»Ssr g-seisssst,vo » «F ?S.— -m
lisrnlckscksu , olms 6arsvtis . » ^ 8 .— »
liiruläsokeu , mit 3 dlonsto 6ars«tis . . . . » 8 .48 ,
LnnMveK» , « it 1 <tsr»M»a . . . . . . » 4.78 ,
ltsdirgsäsvüsn , okns Ssrsotie . . . . . » »L 4 .2S »
llekirgsiieckeL, wtt 1 FrLr tÄrrsnt« . . . , . 8.78 .
Leiütinobe, »b«e . . . . . . . LTV .
chchlauvko , mit 1 llsdr 6 sr»»tis . . . . . . . ^ 2 .— »
kn» «n»»a » . vin ^i! —^ 8«n . . . von ^k l.l5so
L»ttsl . . . . . ^ L - . kplAMl . . . ^>k —LS .
L»s>» k« S« l . , »E L — . D»Lp.V»r «« iL ^ i-v.^k3 .S8 .
llollonlr»« »» . « »E 1.4V « ! S« P .W»tvnSll « ' r. ^ktlLV .
Sokutodlsoko, Kosp. MutsrrLüsr

komplett . . —.75 . m. !llorPeäsL«llLllk v . «4! 18 .— «
lloper ln siLltvvdon LranlntMon null Lusanuttk ».

Sämll. llsparatursu voräen nur von kLcblsuten scllusU
nnll bllttg aasgeKürt .

§ iir Z?»kn-Läer mrä KÄmmsedwon !kMnckln »g gestattet .
6eLs» ivertr»ter Lsr Voll DerP«tk». Smsrivk« V« MS «n,

Nchnmnvn-Wct« «» « 4 v «4suj»-LS8« '.
H !« »-Vertrieb kür KSeWss-LLÄor.

Ho/Me öe/M . - arMkwMM,
GsMke-ÄEÄ

«rres «ketr s »»»ksrr
«ksrrfscksn Mribr -Äb« »

reic^öaltrA« o« «Ken ckVsrrloFen

Fkieärred Zlor
5 « «» » z«im' r M - ii-?nkS« m'

«.

LrrserskraE 7V1,
2erv«r»t»'.-^ eLe.

Vr. AIS.

ELM

ML0V » « -
tts

DaLttmsrioa—

Mkk - MMR!
von 2ocds

Kvkme kspöntnoe ttviÄzi !
— vorrü^Iicks tzaslitütswaiks. —

-Vllsinvvrknuk kür Xnrknürs wtI
HwASdMß '

i- . Oöpflingsp jp .
" " ' - vouglLsstras « 18 l 'eleplioli IS? !

tk » g«tr»ren « LekatrmorksA. Mitxlisä äss Rabatt - 8p»r - Versa

ksucddsISsUgong .
ÜNMüIM « iizMiiik WMWlmx
Drii-cb klsb«rn»b»av vvrsebioäsoer , bsväbrtostsr n. vieltLcb
erprobter Vertretungen sovis eiMner Ztottelle bin leb in
üsr I,arre , solle Oken- nnä llückenranobbelsstigunn , sei es
llurcb 'Uinä oller Lonne oller «ovstixv koblsrbskte Lnmin -
anlLgv », «odvellstens unter Oarantlo r» desoiti §ön, «ovis
Kat uKii Plilk« in sllvn PÄI « , Lv gstren .

Lu«i« ig KLrnsr
Lsi4 «^ s »»« «8

Kl. S L»vt »L»»ss dsLrdf « is « i ' .

Der Müller sprang auf, mäßigte sich aber sogleich, als fir W auf
dir schlafende Kranke deutete. » Du redst irre , Rosemarie ! " flüsterte er
mtt raschgehendem Atem ; „du könntest net so reden, wenn du net ganz
rrrr wärst . Der Flori ist doch mein Sohn Md die Eva meine Tochter.

"
» Florian, du kamst uttch meiuechalb schlagen , kannst mich auch

ans dem Haus stoße«, ich will"s tragm und net murren imd zürnen da¬
rum — der Flori st mein Sohn , Ä>cr er st net dem Sohn . Als du
mich zum erstenmal küßtest m unserm Kmieu, da trug ich ihn schon
einen Mouat unter dem Herze» ! Ich Hab' dich bewogen — so wahr mW
Gott helfe , es st wahr. Der Förster-Franz st Floris Vater! So, rmn
tu mit mW, wir es dich recht dünkt.'"

Em weher Lmtt, a«8 dem tiefsten Gründe des Herzens, wo die
Seufzer gllbvren werden, kam über seine erblaßten Lippe», und die heißen
Tränen stürzten ihm aus den Angen , aber Worte fand er nicht, lange nicht,
der Arme, der nun keinen Sohn mehr hcttte . Endlich ermannte er sich :
»Rosemarie, du warst ja immer d« Liöir selber gegen mich, und ich Hab'
bei allen Schweren im Beden immer mein Glück, das unverdiente, ge-
prieses, daß ich soviel Liebe Hab' mein eigen nennen dürfen . Tu mir's
zuliebe und sag , daß es ist wochr ist ! ES kann ja net sein, daß der im
Himmel mich so hart strafen will für meine Schild , die ich ihm im Herzen
tansackmal , Md auch dir schon so sft, abgebeten Hab '

, im stillen Md auch
mit aufrichtigen Worten. SagH — gelt, es st «et wahr !«

Sein Schmerz erschütterte sie tief . Wie lange sie vor ihm auf den
Knien gelegen und weinend und mn Vergebung bittend ihr Antlitz in
seinem Schoße geborgen hatte , wußte sie nicht , als er, der Tiefgebeugte,
sie auffvrderte, anfzusteheu snd mit stockenden, abgerissenen Worten sie
anredete: »Rosemarir , esst Weihnachtszeit jetzt ! danken kann ich dir net
für deine Wekhnachtsgabe, die du mir eben beschert hast , aber hinnehmcn
will ich sie, wenn auch mit zitternden mW sich sträubenden Händen , als
ans Gottes Hand , der mich hat Wichtigen wollen durch dich für all meine »
Jngendleichtsimi mkd mn das junge , blähende Leben, das durch meine
Schuld hat sterben müssen wie eine Blume im Maisrost . Aber nun,
Herrgott , hör' ans xn straf« , es st genug! Du hoch mir vergeben , Rose¬
marie, so will ich dir auch vergeben mm de? Wortes willen: ,Wie ww

vergeben imsern Schuldigem '
. Wenn Gott Gnade gM, daß die G>

wieder gesundet , sollen sir 's alsbald erfahren Md einander vor dem Wm
die Hand reichen . Aber der Flori bleibt in den Augen der Leute M>
Sohn und dis Eva die Fremde vom Berge — wenn Ww einmal2
Augen zugetan haben, mögen's die Leute erfahren, aber nötig stS Ä
da außer «ns niemand etwas davon West . Hier nimm Mine Hand, -
Zeichen , daß ich dir vergeben Hab'

, aber wunder dich «et, wenn mich
Lachen fortan sauerer ankommt, als seither. Und wenn ich einmal meine
Gedanken Hab ' Md «et so bin, wie du mich haben möchtest, dann sei B
zu mW ! So nun wasch dw die Träne« ab und geh hinunter , ich «
mich bald zu Bett, denn ich bin todmüde.«

Lange hieÜ sie seine Hand fest und lehnte weinend den Kops v
seine Schulter , ohne daß er es wehrte. Sie hätte aufstmchzen mögen , »
die Last vom Herzen herunter und die schwere Stunde so gnädig vorÄ^
gegangen war , und doch war eS ihr so weh , denn sie wußte, wie gE
und tief sein Schmerz war . »Hab Dank , du Guter, « sagte sie Lift, »w
deinen Edelmut und deine Liebe, und Gatt sich

' mW bei, daß ich dttwo
allezeit drucken mag mit der Tat !«

SW schritt sie zur Tür hinaus, in der Tür sich noch einmal M
wendend und ihm einen Blick voll inniger Liebe zuwerfend.

Beide Eltern gingen in den nächsten Tagen ernst und M *
Hanse umher ; keines sprach mehr, als nötig war , und das AngeV
Mutter ruhte oft mit einer Zärtlichkeit auf dem ernsten Antlitz des DkM>
die den Kindern auffiel, aber sic hütete« sich, zu fragen oder auch nur
Anschein zu erwecken, als ob ihnen das veränderte Wesender Ettern anstE"

Die Leute im Dorfe wurden nicht klug ; ein großes KerwuB^
Mg durch alle Häuser . Die Eva vom Berge in der Mühle auMnonia^
wie ein eigenes Kind ! Und als dir Michmr begraben wurde , da giE
der Müller und Florian nnd ans dem Dorfs der alte Schulze hinter M
Sarge ! Kaum daß er noch gehen kannte, aber er hunrpekte mit-

Eva war schwerwank ; ein heftiges Nervenfieber, die Folge der
habten Schrecken nnd seelischen Aufregungen und all der körperlichen ^
bilden, die über sie gekommen waren, brachte sie dem Tode nahe . ^
sie genas . Florian, der täglich und stündlich um ihr Leben betete,
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eine einige , ernste Mitbeterin — Frau Rosemarie, die die Stunde kaum
« warten konnte , wo sie den beiden » Geschwister « " ihr Glück verkünden
durfte . Und die Stunde kmn . Laut weinstd fiel Eva der Mutter ,'
schluchzend Florian dem Bater um den Hals , drmn lagen sie fich beide in
den Armen Md wußten im llebermaß ihrer Herzerisseligkeit keine Worte
zu finden . Rosemarie aber stand still abseits und blickte durchs Fenster
träumend hinaus in die Ferne .

Schluß .
Zwei Jahre und ein halbes waren ins Land gezogen , zwei Jahre

^es Glückes und der Freude . Ordentlich jauchzend war der Goldbach
über das Mühlwehr gesprungen, als Flvri und Eva am User standen,
süße Liebesworte tauschend, die Herzen übervoll von Glück und Seligkeit,d« weil die Eltern drinnen in der Stube still beisammen saßen und fich
Hns freien Gewissens eben so sehr freuten, wie über das Glück ihrer
Kinder . Seitdem war in der Mühle großer Segen emgekehrt , denn zwei
Prächtige Jungen lagen in der Wiege, und der glückliche Großvater wußte
w der Tat nicht, welcher von beiden dem Hansi mehr ähnelte, der eine
l^ er der andere, der Hansi oder der Karl Friedrich . Vor der Mühle
^ rr grünten wie vor zwei Jahren die Hochzritstannen mit den roten
^ eidenbändchen in den Spitzen — Rosemarie hatte ihren Karl Friedrich
sür immer ans Herz genommen. Als am Lage nach der Hochzeit früh
vre Musikanten den Morgenchoral auf dem Mühlenhofe bliesen , standen
fie alle, Herrschaften und Gcfirwe, die alten Md die jungen Müllersleute ,m der Wohnstube au den offenen Fenstern . Mit bewegtem Herzen standen
Üe da, der Müller Md sein Weib , in deren Augen es glänzte und brannte
Am Glück und TrenrkMlgswch, Flori und Eva , die ihre Buken auf dem
Arme trugen, und das junge Paar , das eben die Reise in die neue Heimat
mosemaries antreten wallte . Das war ein Umarmen und Händedrücken,uls Lje Musik verstummt war und der Wagen vorfuhr . Wenige Minuten ,
7? rollte der Wagen znm Tore hinaus . Die zurückblieben , trockneten sich

Trauen vou Leu Augen, zogen die Feierklcider aus und gingen still°n ihre Arbeit.
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vL lwssrv Lll̂ sdedvtsil I ^rtzer gensrleru üdvn ^üitt sind und VOI» rlen Innenlui » ge »' 3um1 «,e »»klei , müssen , 80 sind Ls krsisüsradsstLNllASll
80 vnonm , daL 816 een keinen Leite vnneivlit vsrdsn .

30 dis 78 I*i*OLvn1 dstrÜAt Ls ^rwüLissnn̂ ank
sämtliodo Oawsn - Lonflsktioo.

vis ^ .nsvsrkanksprsiss stsdsn anl jsdsm vtilrstt neben den ursprünAiiebsn dsntliob mit LIeistikt vermsrLt. Ule V^aren sind ank Ständern oder ankDisoüsn üdsrÄodüiod, meist mit Arosssn Lreis^ettein vsrssbsn , auLMstellt, 80 dass bei grossem ^ vdravss eins Selbstbedienung mvMek ist.
^ uk koissends, msist aus trüberer und
aus Leser Kaisen staiMiellds Kaobsu, Ls
extra ausranZiertsind, vervsissn vir als svnsatlonoll dillig .

Wn kosten §uts voilens LostÜMV 6 .9V , 9 .75 u. 14 .75 (kriLer bis 50 Nb .), svdvar^e Lsiäkll - und Noire -kalkivtS 19 .75 Nb . , veiüe LsüsWelävr
4 . 99 u . 9 . 75 (trüber dis 40 Nb .) , Iiv !ll6llL08tllMS 9 . 75 Nb ., koobelexants SrÜLStzlvr I,SillSll8tioLere1 - L08MlllS 19 . 75 ( trüber bis 50 Nb .) , I ^ MVLStioKersl -
^ selkll 5 . 99 (trüber bis 28 Nb .) , boobsikKante Noäell - LIeiäer 39 , 49 und 59 (trüber bis 150 Nb .) , I >sjllell - L08tümrö0ks 3 . 99 u . 5 . 99 Nb ., I -etllSll -
StLvdillSlliel 5 . 99 u . 7 . 99 Nb ., Leiäen - , IM - und vdMonblusell 5 . 99 u . 7 . 99 Nb . , VoUdwsen 2 . 95,3 . 99 u . 4 . 99 (trüber bis 11 Nb .) , Vasedstoü -

blvSVL 1 . 95 u . 2 . 95 Nb ., LoslÄmröeLe 4 . 99 u . 6 . 99 (trüber bis 20 Nb .)
vwtausob trüber Asbaukter 6s §enstLods vübrend des Ausverkaufs niebt gestattet. Qutsebeiue verdsn vLdrend des Ausverkaufs niobt in 2adks^ AMUMnisn

lliil L Livk Usolis .

krstklsssigos 8p « ris >s « sckAl

in vsmenlronkelltion -

« DWMMMMWW.
Zentralstelle tvr Arbeitsvermittlung und Verbaut von

lllinüensnßieitsn (Lürsten, Lörbsn , Striekardeiten) bei
Uikllkslm Ovvs ,

^ MLlisnstrasLv 24.

^ . . . X
Von clor koke Lunüolc .

Lblslirl nsek L.snk!su
sw Sonntag , ävll g . ckllU , vor-

nüttags 7.06 Dauxtdaknkok, 7Ü3 llläklbarxsrtor . IZsUrsieds Letsilixunx
orvünsokt. Der Vorvo » 1tn » § sra1 .

Ml . Oer Dimer ist über äis gaons ibootvooks in Ossäsu .

Verein für evmgel. Kirchenmusik.
Unsere ordentliche Generalversammlung findet

Mittwoch , den 12 . Juli ,
abends ^ 9 Uhr, im Konfirmandensaale, Friedrichsplatz 15, statt.

Wir laden unsere verehrlichen Mitglieder mit der Bitte um
recht zahlreichen Besuch ergebenst ein.

Tagesordnung :

1 . Erstattung des Jahres- und Rechenschaftsberichts .
2. Bericht der Rechnungsrevisoren, Verbescheidung der Jahres¬

rechnung .
3 . Wahl der Rechnungsrevisoren.
4. Feststellung des Haushaltplanes für 1911.
5 . Neuwahl des Vorstandes.
6 . Sonstige Mitteilungen.

Karlsruhe, den 5. Juli 1911 .
Der Vorstand .

Miiiul Kur»
Meldum

Vonksli ' Lissv I. Isispkon 2509.
C Britischer , Atter , ßier , Nie « zm ,

Weltzienstraße 4.

llsmen - ^ isiensn uni > Hoplmssssvlkvi »
mit »vnssten RaartroobönapparatM On»l»»>»1ioo «
keokes tage, ' unä Anfertigung ssmtlioliei' Uaarrndeiteo .
Lösern eingerioktets Damen- und Nerrva-krisior -Saloo».

I>urt« ig tzssmen , Hokkriseur, llsri-krietrilrlalr. 3,
nkokst dem HsrktpIatL.

8 . o . ö88 füi-8tön 2 U Pün8t6nbsk -g . Nicht zur Glatze kommen kaffem
llsrvorrsgsndes koblensaurss lainerslzvasser .
Lrkältlivd bsi dsn ß/ljnvrs!>vasserkändlvrn und

durcb das llauptdepot

(S. KOI- I.kk , Ksrlsruks
Wir K» « handeln nicht, sonder « »»» L« « handeln unsere Kopfhaare.
Beweis : Steter Rückgang ! Trotz aller aus - und inländischen Mixturen werde»
die Haare von Tag zu Tag lichter, Seife , so wird sich nach kurzer
waschen wir dagegen unfern Kopf mit ff Zeit schon Nachwuchs zeig
Risiko : Keines , da nur 80 A per Stück und auch als Toiletteserfc zu gebra

Zu haben bei M7» n »L Hosdrogerie .

irsivpkim 721 LvkülLSnsbnssss 43 .

WelweinWM !
NÜmmuilMlKarlsrilie

Unter dem Protektorate Seiner König !. Hoheit des GrotzherzogS.

Von heute ab kostet mein Apfelwein in sämtlichen Verkaufsstellen

ca. 1i Ltr.-FlMe W Pfg.
ohne Glas

StiiWes UerMüd.
Gründlicher Schwimmunterricht

wird erteilt an Erwachsene und Kinder beiderlei Geschlechts.
Preis für Erwachsene . . . . . . . 10
Preis für Kinder unter 14 Jahren . . 6

1« IIklM°L,NMWlI
äirebt am V/aläe gelegen, kaä , elebir.
biLbl, mL6iZe Preise . Diners. Lsie.

ÄWWÄMil
(8elil!l>n Iksklrnilir )

vonnorstsg ,
Ssn 6. cknU 191!

vMlimmeiiü
, im LloninAsr (Oartvn oäsr Lon -
! boräissssl .) _

Woüblumen -
Pastillen

empfiehlt
Georg Oehler , HofkoM - r,

Herrenstraße 18.
Niederlage :

Luise Wolf , Karl-Friedrichstraße 4.

Aülgskleii -IIint «!
'.

Direktion : N » No^ in »
8 . Vons1v9 « ,g .

vonnonsksg , Nen 8. ^uli ISN »
Usukvitl Lum I . Msl « Henkelt l

vie

ümeke 8u8klnne .
Operette in 3 ätzten naok dem
b'ranLösisoksn von Osorg Obon -

L o v s b i.
Ausib von dssn Ouilkert .

Xssseneriitkaiuig 7 /̂z Okr.
-iofsog 8 Mm . Lolis » vkr.

Apfelwein eignet sich vorzüglich zum Verschnitt mit meinem
bekannten und allgemein beliebten moussierenden

Apfelella,
wodurch besonders ein hochfeines Tafelgetränk erzielt wird .

Unter Hinweis auf die in der Tagespresse erschienene Eni«
ladung des Stadtrats zu dem am Samstag , den 8 . Juli ,abends 8 (/z Uhr, im Festhallesaal stattfindenden Festbankett
der Bürgerschaft zur Feier des Geburtstages Seiner König!.
Hoheit des Großherzogs, werden die verehrt . Mitglieder mit An¬
gehörigen zu recht zahlreicher Beteiligung besonders eingeladm .

Um die Vorbereitungen zum Ansflng nach Oetighei «
am 28 . Juli rechtzeitig treffen zu können, bitten wir die Fahrt»
teilnehmer um alsbaldige Einzeichnnng in die bis IO. d.
Mts . aufliegenden Listen . Gäste willkommen.

Karlsruhe , 4 . Juli 1911 .
Dev Vorstand.

V . Hinkelstein
Rintheimerstratze 10 . Telephon 510 «. 2875 .

AMerie-Klttld St. „Karbm"
Karlsruhe.

Ein Mort an M . Hmsftmk « .
Was den Sieg der Bettfedern -Reinigung bis jetzt übertrifst , wird

nur durch meine neue Maschine allein erreicht, da keine Konkurrenz imstande
ist, solche aufzuweisen: selbst die verdorbenen Federn werden wieder rein
und flockig. Von großer Wichtigkeit ist es , nach der Desinfektion die Bett¬
federn durch meine Maschine bearbeiten zu lassen, auch übernehme das Waschen
und Bestreichen der Bettbarchents bei prompter Bedienung .

Hochachtungsvoll Max Flechtner , Karlstraße 2V .
Bettfedern -Reinigungsinstitut mit elektrischem Betrieb .

Gegründet 1878 .

Die Geburtstagsfeier S . K. H . des Großherzogs
Friedrich H . findet am nächsten Samstag , de« 8 . d. M «,
abends 1/26 Uhr beginnend , im Vereinslokal statt.

HD . Am Sonntag , den 23 . Juli , nimmt der Verein mit de«
Militärverein am Volksschauspiel „ Wilhelm Dell " in Oetigheim tea
Die Zahl der hierzu nötigen Karten sind spätestens bis 10. Juli bei Her«
Kamerad Oertel , Kaiserstraße 101/103 , zu bestellen.

Um zahlreiches Erscheinen bittet

der Vorstand ._ ^

Eintracht Kartsruhe. E. K
Am Freitag , de» 7 . Juli findet unser diesjähriges

Gartenkonzert
(Kapelle - es Ueib-Grenadier-Regrments)

mit italienischer Nacht «. Tanzuuterhaltung im Gesell»
schaftsgarten statt.

Anfang abends 8 Ühr. — Ende IS Uhr.
Wir laden unsere verehr !. Mitglieder nebst Familienangehörige

ergebenst mit dem Bemerken ein, daß Karten für Einzuführende oB
Donnerstag, den 6. Juli von 5 bis 6 Uhr im Lesezimmer zu haben M

Der Vorstand.
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